
Ausländische Nachrichten

«randenvnra.
Berlin. In dem Haufe Elsasser-

Straß- No. » hat der eh-malig-
Schmiedemcist-, Loui« Groth, zul.tzt
R-ndant ein-r Begräbnißkasse, im E>n-
verstilndniß mit seiner Ehefrau sich die

PulSadern geöffnet: er wurde al« L-ich-
aufaefunden. Di- Frau versuchte eben-

falls ihrem Leben ein Ende zu machen,

brachte sich jedoch nur schwere Verletzun-
gen bei; wahrscheinlich wird es den

A-rzten der Charit-, wohin die Verwun-

dete gebracht wurde, gelingen, sie am

Leben zu erhalten. Groth hatte, wie

-US hinterlassenen Bliesen hervorgeht,
an« d-r ihm anvertrauten Kasse etwa
«ovo M. miteischlag-n, für die er keine

Deckung schaffen konnt-.

Da« d-r Firma Jasse S- Orlamünder
gehörige groß- Färberei- und Appretur-

Etablisseni-nt Mnhl-nstraße «0 v, n. c,,
sowie ein anstoßendes von I>- Familie»
bewohntes Albeilerhau« sind durch eine
heftige Fill-rSbrunst vollständig vernich-
tet woid-u; «S gelang d-r Feuerwehr,
die benachbarten großen Fabrik-Etablisse-
ment« zu retten.

Neuruppin. Einem Komiie unter

Vorsitz des Landraths v. Quast ist die

Erlaubniß zur Ans-rtigung von Vor-

arbeiten für ein- SekundSrbahn von

Neustadt a. D. über Wusterhausen »ach
Kyritz ertheilt worden.

Provin, Pommern.
CSSlin. Wegen der Brandstislung

ii,Dummersitz bei N-nst-ttin, wobei eine
Frau in de» Flammen umkam, wurde der

Eigenthümer Bohn von dort vom hiesi-
Schwurgericht zu !> Jahren Zucht-

Schien clbein. Bei dem dies-
jährigen Eckulsest. welches nach einer ,
testamentarischen Bestimmung des ver-

storbenen Maiors Virchow, der nns-rcr
Stadt -in L-gat von 78,<>V<Z M. hinter-
lassen hat, alljährlich hier gefeiert wird,
wurde zur bleibenden Emlnerunq an den
Neffen des Testators, den Professor
Virchow in Berlin, welch-r gl-ichz-ilig
Mitglied des Curatoriums d-r Stiftung
ist, eine Gedenktafel an seinem Geburls >
Hause befestigt, welche folgende Inschrift j
trägt: ?In diesem Haus- wurde der <
Professor Dr. Virchow am 13. Oktober
IS2I geboren."

Stettin. Eine Feuersbrunst >
äscherte in Thurow bei Neustettin 20 Ge- !
bäude der Besitzer Wiite, Nimz, Zastrow,
Mausols. Kleps, Lenz, Brose. Lubenow
und Schmeling ein, und in Gr. Schwarz-
see brannte das des Büdners Feld. Ditt-
berner nieder, wobei eine dreijährige

Tochter und di- Mutl-r d-Ss-lben uin-

Provin, cstpreuften.

Auf hiesigen

einen adresfirleKiste mit

nihilistischen Schristen in russischer
Sprache mit Beschlag belegt. Ein Em- ,
psänger hat sich bis jetzt »och nicht ge-
meldet, ist auch der Absender un- >

zen Ost- und Westpreuzen statt. Un-

Provin, Westpreuk-n.

Schulz au» !
berg. l

lers der letzten Tage äscherte ein Blitz- >
strahl das von mehreren Familien be-

Gr. BiSlaw daS Wohnhaus und die
WirlhschastSgebäiidc des Fischers Knuth

Witschen. Nach dem Ergebniß
der Berussstalistik umfaßt unser

schast betrieben. An Gewerbekalten sind

«rovt»u Schteii««.

Pleß. Dieser Tage seierle hi-r der

ö r I

i unse.'^
GlaS, Tertil- und Mühlen-Industrie,

Provinz Sachsen.
Ersu rt. B« übelsülltem Zuschauer-

Fällen zu S Jahren Gefängniß oerur-

theilt.
Nordhausen. In dem nahegele-

genen Sachswerfen verunglückte in der

dortigen Schwerspathmühle der Müller
Naumann au« Hohlstedt dadurch, daß er
von den Rädern ersaßt wurde und in das

Getriebe gerieth. Der Oberkörper wurde
von dem Unterkörper vollständig ge-
trenni.

Wittenberg. Unter den Solda-
ten de« hier garnisonirenden Infanterie
RegtS. No. 2«) ist die Typhus-Epidemie

Opw gefordert. Die bereit« im Bau
begriffenen Lazaicth - Baraken sind in
Folge dessen schleunigst fertiggestellt

Wevfa»«».
Dortmund. Der reue KonknrS

Verwalter der Dortmunder Volksbank,

welche sich nun schon seit länger als 3

Jahre im KonkuiS befindet, hatte etwa
>7O »haftbare Mitglieder der Bank, die

ihre Stainmantheilc nicht voll einbe-
zahlt. zur Nach- beziv. Pollzahlung auf-
gefordert. Der größte Theil der Mit-

glieder erhob Widerspruch und ließ es
aus ein- gerichtliche Entscheidung an-
kommen. Da« Gericht hat jetzt di-
sSmintlichen Beth-iligt-n zur Zahlung

Bochum. D-r Schriftsetzer Wen-
d-nburg aus M-iSdorf, w-lch-r vor eini-
ger Z-it zwischen Altbochum und Wie-

melhausen ein Mädchen angesallen ha-
ben soll und deßwegen inHaft genom-
men wurde, ist wieder auf freien Fuß
gefetzt worden, da nach Aussage eines

Äugenzeugen die Sache sich so ver-
hält, wie man anfangs uermuthct. Das
Mädchen, welches auf das Prädikat
..unbescholten" keinen Anspruch hat,
soll einer CorrektionSanstalt übergebe»

Düseldors. Die hiesige Regie-
rung hat neuerdingi wilder einer ganzen
Anzahl katholischer Geistlichen die Lokal- l
schulinspektion in ihren Gemeinden über-

Köln. Die Ultromontanen im Rhein-
land haben gegenwärtig einen Adressen- i
stürm in Szene gesetzt, um die Wieder-
einsetzung des verbannten Erzbischofs
Dr. Paul Melchers in die kirchliche Ver-
waltung der Erzdiözese zu erbitten. Bi«
jetzt hat der Kultusminister allen dcrarti-

entgegengesctzt, Erzbischos MelcherS sagt
in einem Dankschreiben an die Diözesa-
nen, daß er großes Verlangen und Sehn-
sucht habe, wieder die Oberleitung der

und noch mehr vom Rath-
schlusse der göttlichen Weisheit ab; er
denke nicht ohne Schmerz und Trauer an
die Fesseln, welche der unselige Kultur-
kamps der Kirche angelegt habe.

gesetzt.

Keller hat sich erhängt.
Schleswig-Holstein.

Kiel. Ans dem Fond zur künstleri-
schen Ausschmückung öfsentlicher Gebäude

Glückstadt. Nach einem Bericht
des Direktors der Marschbahngesellschast,
Bürgermeister Bünz, ergibt der Rech-
nungsabschluß pro ISSI einen Ueber-
schuß von 327,»03 M. An Stelle des
ausgeschiedenen Direktor«, Baninspek-

d«n Prv>ekt Rhein-Weser Elbe-

Änstislcrin des vou ihreoi Sohn auSge-

Jn Folge dessen ist sie in das Kreisge.

Kanze in den Kreisen Hünfeld und GerS-
feld mit dem l. Juli aufgehört hatte, ist
die Obcrschulinspeklion über die katholi-

Engel zu Hünseld, Psarrer Dr. Eberl
zu RaSdors und Pfarrer Giegrig zu
GerSseld für die Dekanate Hünfeld,

Urtheile gefällt. Da« erste wurde über
den 30 Jahre alten Maurer und Böttcher
Hanke, au« Dnschel in Schlesien gebär-

KSnigreich Sachs«».
Dresden. Die hiesige Verkaus«-

Nossen. Der in der hiesigen
LandcSstrasanstalt detinirte 20 Jahre
alte Sträfling OSkar Apitzsch auS^eip-

MSdchen^dt«^A^

Areie St»»««.

Vegesack. Dem Capitän F. HaeS- !
lop von hier, Führer des Schisses
?Western Chief", wurde seitens der Re-
gierung von Canada in Anerkennung der
durch ihn bewirkten Rettung der Mann- >

überreicht.

?Artistisches Institut in

ln der Wirthscha

Ernteurlaub durfte.
«tu» i>er «ivcwvfa»».

Gleishorbach. Hier hat sich der
45 Jahre alte Küfer Peter Weis in sei-

sein. Ein Bruder des P^Wei^hat sich

tressS der Zusammenlegung der FcMm-

C ii st at t. Der Fr.

Trost und Ablaß zu finden. In
digt. Unter den Besuchern besuid^sich

Bad -nw eile Auf dem Blauen

Während im Un-

Geh. Raths Prof. D? Fried reich.

de« OidenS stehen.^
Oesterreich.

Wiener Neustadt. In dem na-

Brünn. Die Gemeinde Nelttn bei

Der nntersteyerische Partei-

Millionen Fr.

angeschwollenen den

Basellanb. Mit dem Brod der

heit befallen sind.
Gens. Mitder diesjährigen Preis-

Kunstschule in Gens war zum ersten Mal

Anstalt oerleiht, erhielt Hr. E. Matthey
von Gens.

Gravenmacher. In den verflos-senen 3 Mai, Juni

liche Verhaftete männlichen Geschlecht«.
Döningen. Am 30. Juni Nach-

mittag«, zwischen und I Uhr, entlud
sich

gebUeben.
°"schunt

Wur eine Hoffnung.

sFortsetzung, >

.S

Auguste Willbeck stand im Garderobe-

dann kehlte er mit verdrießlicher Miene in

Ein Glockenzeichen rief Fräulein Will-
deck auf die Bühne der vierte Akt sollte

Traum schien holde Angesicht zu !

tenPause betrat derßitter von Strahl die
Bühne. Er ivurde durch einen Schaufpie-

die Tiesen ihrer Seele zu erforsche», gab >

jubelndei. Beisall des Publikums fast un-

Fürst blickte mit

MeS, regelmäßiges Leben entge-

ES ist wahr, iliudolf, sie sieht aus wie

G sicht

Ja, die Danauer, Du hast Recht;

! legen.

7.

seil. Ihr aanzeS Wesen verrieih eine

elastische Schritte der Thüre, und gleich

da« Besicht der Künstlerin,

Blick, ein Wort des Willkommens.

das als ich Jh«

sind Ihre Richte erloschen. Ich bin sür

lassen. Ich'hasse Sie, ich Hass? Ihr
Geschlecht, das mir für Sie büßen soll.

jetzt entfernen' Sie sich, Ihr Anblick ist

Gebilde deutete sie an, hören

Brust hatte noch sür Ideale Raum. Du

sagt: Die Jugend ist daS^ Fieber der

Pause suhr ist nicht

schöpster Haltung und mit völlig farb-
losem Gesichte. Der Theaterzettel hatte

schon früher gesagt, daß wegen

werdc. Briest Du Deinen Eis, so bin

der alles Blühende zerstört. Aber seit-

cntstellten ihre Wangen. Plötzlich stürmte

Ihre kette? Ein Gatte, denn ich nicht

Auguste.

Der Baron erhob sich.

ihrer Stirn die erste Falte, deren der Ba!

Um dieselbe Stunde, al« Baron Neß-
ler die Schauspielerin oerließ, befand sich

seit acht Tagen mit

und der Bann der Gemüthsocrfinstemng
ist gelöst.

räthselhasten Katastrophe anders al«

Mit der Nesultallosigkeit ihrer bisheri-

gleichfalls sichtlich gerührt, drückte einen

tcn Male in Ihr schönes Gesichtchen

so herzzerreißender Gestalt lch

al« selbst seine Eltern.
Und ich danke Ihnen herzlich sür Ihr

Berthold?

Der Alte gelobte es.

Eine helle Nöthe des Unwillen« färbte
BertholdS Gesicht; er erhob sich rasch

sFortsetzung folgt s

Marienstifte statt. Die Festrede hielt
Pastor Eißfeldt. Der letztere hat Tags

a. D. Gustav Eißfeldt, durch den Tod

der Offiziere des I«>3 neu organisiiten

Wilhelm ISIS bei OuattebraS siel
vrot»»ri»g«vu«

Der nach

Leinberger'S GeschästSdÄher sind spurlo«

Budeoheim. Der hiesige Bürger

später jedoch wieder »u 5 derselben ent!
lassen. Da« Mädchen, welche« blöd-
sinnig ist, hatte man in einem Raum vor-

Hirschhorn. Küizlich kamen etwa
00 iinAlter von

Jahie^

Aolgender do«haft«r Scher»,

dem er sich kürzlich

Ve!
Mißverstindniß.

eine der^ors^-
Seite zuerst an und findet dort oterst
vermerkt: Transport !t) Mark. Verdutzt

Das klein- Lieschen ist nach Bccndi»

Nach Hause^kommend, sagt die Kleine

zur Mutter:
?Jetzt weiß ich auch, warum das Kon»so schnell mächst, wenn der Acker gedüngt

~ DaS Korn beeilt sich, so rasch als
möglich von dem fürchterlichen Gestankwegzukommen."

Der Kurzsichtige.
Gast szum Kellner)! Kell-

Kellner: Jawohl, der Nagel ist ja

i Z?agel'?
Kellner: Ja, was soll e» dinn sonst

sein?
Gast: Seh'n Se, mei Guter, es ist

mir näinluh passtrt, daß es

V orsichtig.
Karl, warum hältst Du

B: »Das nicht,

sollte, schickt er mir gleich eine

gehorsamster N? N."

ordentlich schSn gesunden; er bitte michdeßhalb, Mitglied seines gemischten
Chor« zu werden. Ich, die Frau de«

sellschastl"^'^'^
Naiv.

Verschiedene Interessen.
ihrer Tochter^: Dort

L-NerWinr.^
sucht?«"

?O, ganz einfach! Wenn er süns
Minuten da ist, stehe ich auf, hole mei-

ctveahurg.

WildeSheim. Der bejahrte Nau-
mann Friedr.Wilh. Hoffrogäe au» Döt-
lingen wurde mit schweren Verletzungen

Unglücksfall vor.

Idenburg. Zu Wiemsdorf bei

und zu Tange Apen
ist das Wohnhau« de» Halbköte«


